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Oberliga Herren Hessen

Gießener SV II : TV 1892 Großen-Linden 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Rimkus in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Lukas Rimkus den Matchball für die Gastgeber des
Gießener SV II im Match der Oberliga Herren Hessen verwandelte und der Sieg der Mannschaft
damit eingetütet war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1892 Großen-Linden,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:18) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Lukas Rimkus, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:9.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Vilkas / Preidzius war
für Frettlöh / Boldt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Start in die
Partie hätte für Fuchs / Rimkus besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Fritsch / Horvath noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für
Michael Fuchs verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andrius Preidzius. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Luis Frettlöh beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matas Vilkas.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Cyril Menner
konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Philipp Horvath beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Rimkus beim 3:0 von
Roland Fritsch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Michael Fuchs die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Luis Frettlöh letztlich parat, um Andrius
Preidzius final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Nur einen Satz verlor Cyril Menner bei seinem Sieg gegen Roland Fritsch und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Lukas Rimkus gegen Philipp Horvath. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der Gießener SV II am 19.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TuS Hornau, während der TV 1892 Großen-Linden am 20.11.2022 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Gießener SV II

Doppel: Frettlöh / Boldt 0:1, Fuchs / Rimkus 1:0 
Einzel: M. Fuchs 1:1, L. Frettlöh 0:2, C. Menner 2:0, L. Rimkus 2:0 

 TV 1892 Großen-Linden
Doppel: Vilkas / Preidzius 1:0, Fritsch / Horvath 0:1 
Einzel: M. Vilkas 1:1, A. Preidzius 2:0, R. Fritsch 0:2, P. Horvath 0:2


